
Gloger, Georg: 9. In Herren Mylii von Berenburg sein Stammbuch. September (1617)

1 Wenn nicht die Hülfe selbst in Angst- vnd Bangeseyn

2 Vns an die Mannheit denkt, vnd Herz vnd Muth redt ein,

3 So sind wir, wie ein Blatt, das auch der schwächste Wind

4 Von seinem Äthmen nur in stetem Zittern findt.

5 Vnd strauchelt nur der Trost, so liegt der Mann schon gar,

6 Der so beherzet stund vnd Held vnd Riese war.

7 So geht es mit vns zu. Des Glückes Stiefblick kan

8 Ohn' Hand vnd ohne Streit eröbern einen Mann.
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